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Eine europäische Perspektive: Die EUA-„Trends“

„Trends 2024“ bietet eine institutionelle 
Perspektive auf die Entwicklung des EHEA. 
Im Rahmen der Umfrage gingen Antworten 
von 489 Einrichtungen aus 46 Nationen des 
EHEA ein (darunter 25 dt. Hochschulen). 
Fokus: Wesentliche Veränderungen im 
Hochschulbereich und deren Auswirkungen. 

Gaebel, Michael, & Zhang, Thérèse (2024): 
Trend 2024. European higher education 
institutions in times of transition. Brussels: 
EUA. 
https://www.eua.eu/images/publications/Publication_P
DFs/Trends_2024.pdf
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Einführung: Zweite Schwerpunktstudie 
„Digitalisierung der Hochschulen“ (2025/2026)

▪ Zielsetzung: Internationale Analyse des Digitalisierungsprozesses an Hochschulen im 

deutschsprachigen Raum (Dimensionen Forschung, Lehre, Verwaltung und Infrastruktur), 
Anschlussfähigkeit an HIS-HE-Digitalisierungsstudie von 2019

▪ Zielgruppe: Hochschulleitungen; unterstützt von der deutschen Hochschulrektorenkonferenz und der 
Österreichischen Universitätenkonferenz sowie den Kanzler:innen der deutschen Hochschulen 

▪ Fragestellungen: Bedeutung, Stand, Ziele, Steuerung und Umsetzung, politische und rechtliche 

Rahmenbedingungen und Herausforderungen

▪ Aktuelle Schwerpunktthemen: Entwicklung generativer KI-Systeme, Cyberangriffe auf Hochschulen, 

Folgen der Coronavirus-Pandemie

▪ Methodik: Literaturanalyse, Online-Befragung, teilweise standardisiert 
(DE: n=138, Rücklaufquote 32,2% | AT: n=26, Rücklaufquote 33,3% | CH: n=11, Rücklaufquote 7,9%)
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31,1%

20,3%

52,6%

55,1%

5,9%

14,3%

2,2%

1,4%

1,5%

8,9%

3,7%

3,0%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

teilgenommen (n=138)

angeschrieben (n=428)

Universität Fachhochschule, Hochschule für angewandte Wissenschaften

Kunst-, Musik-, Film- oder Medienuniversitäten bzw. -hochschule Pädagogische Hochschule

Berufsakademie, Duale Hochschule Verwaltungsfachhochschule

Sonstige

34,6%

37,2%

15,4%

30,8%

19,2%

15,4%

26,9%

16,7%

3,8%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

teilgenommen
(n=26)

angeschrieben
(n=78)

Universität

Fachhochschule, Hochschule für angewandte Wissenschaften

Kunst-, Musik-, Film- oder Medienuniversitäten bzw. -hochschule

Pädagogische Hochschule

Sonstige

30,0%

10,8%

50,0%

71,9%

10,0%

4,3%

10,0%

12,9%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

teilgenommen
(n=11)

angeschrieben
(n=139)

Universität

Fachhochschule, Hochschule für angewandte Wissenschaften

Kunst-, Musik-, Film- oder Medienuniversitäten bzw. -hochschule

Pädagogische Hochschule

Deutschland 2025 (Rücklaufquote = 32,2%)

Österreich 2025 (Rücklaufquote = 33,3%) Schweiz 2025 (Rücklaufquote = 7,9%)
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48,5%
37,3%

49,6%
41,8%

32,4%

31,3%

39,1%

31,3%

14,7%

20,9%

9,8%

20,9%

2,9%
6,0%

0,8% 5,2%
0,7% 3,7%

0,8% 0,7%0,7% 0,7%

0%

20%

40%

60%

80%

100%

Digitalisierung der
Hochschule als gesamte

Organisation (n=136)

Digitalisierung für die
Forschung (n=134)

Digitalisierung für Lehren
und Lernen (n=133)

Digitalisierung für die
Verwaltung (n=134)

5 = Sehr hohen Stellenwert 4 3 2 1 = Sehr geringen Stellenwert 0 = Gar keinen Stellenwert

82,6%

64,5%

75,7%

71,9%

80,9%

68,7%

88,7%

73,1%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Digitalisierung der Hochschule als gesamte
Organisation (n=115|136)

Digitalisierung für die Forschung
(n=110|134)

Digitalisierung für Lehren und Lernen
(n=115|133)

Digitalisierung für die Verwaltung
(n=114|134)

Erhebung 2019 Erhebung 2025

Stellenwert und Stand der Digitalisierung

Deutschland 2025

Stellenwert der Digitalisierung nach Bereichen

„Welchen Stellenwert hat Digitalisierung für Ihre Hochschule …?“

Prozentsatz der Antworten mit „sehr hohem“ (5) oder „hohem“ (4) Stellenwert DE 2025
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47,8% 28,9%

29,3%

38,5%

20,1%

20,3%

9,8%

33,3%

5,2%
10,9%

3,8%
8,9%

1,6% 0,7%

0%

20%

40%

60%

80%

100%

Stand der Digitalisierung
der Hochschule als

gesamte Organisation
(n=134)

Stand der Digitalisierung
der Forschung (n=128)

Stand der Digitalisierung
von Lehre und Lernen

(n=133)

Stand der Digitalisierung
der Verwaltung (n=135)

5 = In sehr hohem Maß fortgeschritten 4

3 2

1 = In sehr geringem Maß fortgeschritten 0 = Gar nicht fotgeschritten

20,4%

34,3%

29,3%

23,3%

26,9%

38,3%

57,1%

18,5%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Digitalisierung der Hochschule als gesamte
Organisation (n=108|134)

Digitalisierung für die Forschung
(n=108|128)

Digitalisierung für Lehren und Lernen
(n=116|133)

Digitalisierung für die Verwaltung
(n=116|135)

Erhebung 2019 Erhebung 2025

Stellenwert und Stand der Digitalisierung

Stand der Digitalisierung nach Bereichen

„Bitte bewerten Sie den Stand der Digitalisierung Ihrer Hochschule anhand der folgenden Aussagen…“

Deutschland 2025
Prozentsatz der Antworten mit Stand ist „in sehr hohem Maß fortgeschritten“ (5) 
oder „in hohem Maß fortgeschritten“ (4)

DE 2025
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4,19

4,29

4,32

3,95

4,34

4,00

4,49

4,20

0 1 2 3 4 5

Universität HAW

Digitalisierung der Hochschule als
gesamte Organisation (n=42|71)

Digitalisierung für die Forschung
(n=41|71)

Digitalisierung für Lehren und Lernen
(n=41|70)

Digitalisierung für die Verwaltung
(n=41|70)

Stellenwert und Stand der Digitalisierung

Vergleich von Stellenwert und Stand der Digitalisierung nach Universitäten und HAW

DE 2025

Welchen Stellenwert hat die …

Deutschland 2025

Angegeben sind jeweils die Mittelwerte auf einer Skala von 0 bis 5

3,03

3,63

3,46

2,51

3,00

2,87

3,70

2,77

0 1 2 3 4 5

Universität HAW

der Hochschule als gesamte Organisation
fortgeschritten? (n=40|71)

der Forschung fortgeschritten? (n=40|67)

von Lehren und Lernen fortgeschritten?
(n=41|70)

der Verwaltung fortgeschritten? (n=41|71)

In welchem Maß ist die Digitalisierung…

DE 2025Skala von 0 = gar kein Stellenwert bis 5 = sehr hoher Stellenwert Skala von 0 = gar kein Stellenwert bis 5 = sehr hoher Stellenwert
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Strategie und Governance der Digitalisierung

66,7%

100,0%

60,0%

93,3%

73,3%

26,7%

66,7%

48,6%

77,1%

65,7%

91,4%

65,7%

40,0%

62,9%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Konkretisierungen der Gesamtstrategie

Konkretisierungen für einzelne Bereiche der Hochschule

Ausweitung der Strategie auf weitere Bereiche der Hochschule

Berücksichtigung neuer technologischer Entwicklungen und Anforderungen

Berücksichtigung veränderter gesetzlicher, ethischer o. ä. Anforderungen

Berücksichtigung neuer Akteur:innen innerhalb wie außerhalb der Hochschule

Anpassung aufgrund von Erfahrungen aus der Corona-Pandemie

Universität Hochschule für angewandte Wissenschaften

Änderungen in der Strategie und im Inhalt der Konzepte zur Digitalisierung seit dem Ende der COVID-19-Pandemie 
an den Hochschulen in Deutschland nach Hochschultyp    
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Strategie und Governance der Digitalisierung 

64,4%

43,9%

33,3%

30,3%

12,1%

11,4%

9,1%

6,8%

0% 20% 40% 60% 80%

Mitglied des Rektorats oder Präsidiums, z. B.
Vizerektor:in/Vizepräsident:in für Digitalisierung

Leitung des Rechenzentrums, Chief Technology Officer (CTO)

Chief Information Officer (CIO)

Leitung einer Stabsstelle bzw. eines Verwaltungsdezernats

Leitung einer anderen zentralen Einrichtung

Chief Digital Officer (CDO)

Professor:in, die oder der keine der vorgenannten Funktionen
innehat

Keine offizielle Zuständigkeit

60,2%

39,8%

Ja Nein

„Gibt es an Ihrer Hochschule einen CIO oder ein CIO-
Gremium?"

DE 2019 (n=113)

Verantwortung für Digitalisierung    

DE 2025 (n=132)
„Wer ist an Ihrer Hochschule speziell für die Digitalisierung zuständig …?“



Digitalisierung neu vermessen: Wo stehen HAW 2026?            11Dr. Klaus Wannemacher | Dr. Harald Gilch19.5.2026

Strategie und Governance der Digitalisierung

17,6%

29,4%

17,6%

25,5%

64,7%

21,6%

19,6%

17,9%

21,8%

65,4%

17,9%

19,2%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Nein, es gibt keine weitere Serviceeinrichtung

Ja, eine Stabsstelle/ein Dezernat für digitale Transformation

Ja, eine zentrale Einrichtung für digitale Forschung

Ja, ein Data Science-Center als interner Forschungs-Dienstleister

Ja, eine zentrale Einrichtung, die für digitales Lehren und Lernen zuständig ist

Ja, dezentrale Organisationseinheiten, Koordinator:innen oder Berater:innen für digitales
Lehren und Lernen

Ja, eine zentrale Einrichtung für die digitale Verwaltung

Universität (n=100) Hochschule für angewandte Wissenschaften (n=119)

Weitere zuständige Organisationseinheiten (andere als Rechenzentren) für die Digitalisierung der Forschung, des 
Lehrens und Lernens sowie der Verwaltung an den Hochschulen in Deutschland nach Hochschultyp
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Strategie und Governance der Digitalisierung

Zielsetzungen der Digitalisierungsstrategien

„Inwieweit sind die folgenden Zielsetzungen der Hochschule in den strategischen Konzepten zur Digitalisierung verankert und wenn ja, mit welcher 
Priorität?“ (Mittelwerte)

0 1 2 3 4 5

Universität (n=36) HAW (n=63)

Profilbildung der Hochschule

Erhöhung der Selbststeuerungsfähigkeit der Hochschule durch…

Internationalisierung der Hochschule

Gewinnen neuer Zielgruppen für Studienangebote

Gewinnen neuer Zielgruppen für Weiterbildungsangebote

Verbesserung der Qualität der Lehre

Umgang mit Diversität und Heterogenität der Studierendenschaft,…

Unterstützung des Erwerbs digitaler Kompetenzen

Intensivierung der Forschung zu Digitalisierungsthemen

Erhöhung der Forschungsleistung

Erhöhung der Forschungsqualität

Intensivierung von Transferaktivitäten

Erhöhung der Sichtbarkeit und Zugänglichkeit von Forschungsleistungen

Erhöhung der Dienstleistungsqualität der Verwaltungsleistungen

Erhöhung der Effizienz der Verwaltungsleistungen

Nutzung der Potenziale generativer KI-Technologien und -Systeme

Nachhaltigkeit

Sonstige
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Digitalisierung an konkreten Fallbeispielen
Vergleich von Implementierungsgrad nach Universitäten und HAW (links) und nach staatlichen und privaten HAW (rechts)

Deutschland 2025

„Wie weit sind die folgenden Anwendungen an Ihrer Hochschule implementiert?” 
(Mittelwerte; zwischen 0 = gar nicht bis 5 = vollständig implementiert)

3,57

3,65

1,56

2,05

2,45

2,22

2,47

2,66

2,45

2,77

2,47

1,35
3,80

2,68

2,86

3,21
2,98

1,70

2,07

2,60

1,60

2,25

2,41

2,07

1,85

2,10
1,23

3,37

2,76
2,74

1 2 3 4

Universität HAW
Campus-Management-System (n=42|66)

Ressourcen-Management-System (n=37|58)

Customer-Relationship-Management-System (n=36|54)

Workflowmanagement (n=37|55)

Dokumentenmanagementsystem (n=38|63)

Data Warehouse-System (n=32|53)

Informationssicherheitsmanagementsystem (ISMS)
(n=36|56)

SIEM (n=32|49)

Computer-Aided Facility Management (n=31|43)

Forschungsdaten-Managementsystem (n=39|62)

Forschungsinformationssystem (n=38|58)

Virtuelle Forschungsumgebung (n=26|44)

Learning-Management-System (n=41|63)

System für digitale Assessments/Prüfungen (n=38|63)

Sonstiges (n=22|43)

3,33

3,02

1,43

2,00

2,57

1,56

2,22

2,49

2,34

2,08

2,36

1,57

3,48

2,83

2,65

2,75

2,78

3,00

2,86

2,78

2,13

2,50

3,00
1,67

0,67

1,00

0,33
3,36

3,10

3,29

0 1 2 3 4

staatliche HAW private HAW

Campus-Management-System (n=49|12)

Ressourcen-Management-System (n=44|9)

Customer-Relationship-Management-System (n=40|10)

Workflowmanagement (n=43|7)

Dokumentenmanagementsystem (n=49|9)

Data Warehouse-System (n=41|8)

Informationssicherheitsmanagementsystem (ISMS) (n=45|6)

SIEM (n=39|5)

Computer-Aided Facility Management (n=32|6)

Forschungsdaten-Managementsystem (n=48|9)

Forschungsinformationssystem (n=45|8)

Virtuelle Forschungsumgebung (n=30|9)

Learning-Management-System (n=46|11)

System für digitale Assessments/Prüfungen (n=48|10)

Sonstiges (n=31|7)
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Digitalisierung an konkreten Fallbeispielen
Aussagen zum Stand der IT-Anwendungen im internationalen Vergleich
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Konzeption und Nutzung von generativer KI

2,65

2,54

1,45

1,93

1,27

1,43

1,37

0,60

0,74

2,56

2,30

2,93

2,70

1,72

2,30

1,52

1,87

2,10

0,87

1,00

2,89

2,83

0 1 2 3 4 5

Universität Hochschule für angewandte Wissenschaften
Erprobung generativer KI-Systeme in der Lehre (n=37|67)

Allgemeine Bereitstellung von KI-Infrastrukturen, -Werkzeugen und -Methoden der Wissensorganisation
für Studium und Lehre (n=37|67)

Entwicklung von KI-Systemen für Lehren/Lernen/Prüfen (n=33|64)

Einsatz von KI-Tools zur Erstellung von Lehr-/Lern-/Prüfungsmaterialien (n=30|61)

Nutzung von KI-Systemen zur individualisierten Lernunterstützung, z. B. Intelligente Tutorielle Systeme
(n=33|60)

Nutzung KI-basierter Chatbots in der Lehre (n=30|61)

Nutzung von KI-Systemen zur Plagiatserkennung (n=35|63)

KI-basierte Bewertung von Prüfungsleistungen (n=35|60)

Nutzung von KI-Systemen zur Analytik und Prognostik (Learning Analytics) (n=34|56)

Förderung der KI-Kompetenz von Lehrenden (n=36|66)

Förderung der KI-Kompetenz von Studierenden (n=37|65)

Sonstiges (n=1|2)
„In welchem Maß werden an Ihrer Hochschule aktuell generative KI-
Technologien in Studium und Lehre eingesetzt?“ (Mittelwerte)

Implementierungsgrad generativer KI-Anwendungen in Studium und Lehre nach Hochschultyp
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0 1 2 3 4 5

Universität HAWAn der Hochschule werden/wird...  

generative KI-Systeme in der Forschung erprobt. (n=32|64)

KI-Infrastrukturen, -Werkzeuge und -Methoden der Wissensorganisation für die Forschung
allgemein bereitgestellt. (n=37|65)

KI-gestützte Ansätze der Software-Entwicklung in der Forschung genutzt. (n=28|53)

KI-basierte Methoden und Verfahren zur Analyse von Forschungsdaten eingesetzt (Data
Science). (n=31|49)

Forschungsdaten automatisch KI-basiert kuratiert. (n=26|41)

die KI-Literacy von Forscher:innen gefördert. (n=31|52)

Sonstiges unternommen. (n=4|5)

Nutzung von KI-Anwendungen für die Forschung nach Hochschultyp

Forschung, DE 2025 (Mittelwerte)

Konzeption und Nutzung von generativer KI
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0 1 2 3 4 5

Universität HAW

Erprobung von KI-Systemen (n=37|59)

Allgemeine Bereitstellung von KI-Infrastrukturen und -Werkzeugen (n=36|59)

Entwicklung von KI-Anwendungen für die Hochschulverwaltung (n=37|60)

Unterstützung von Entscheidungsprozessen (n=34|51)

Klassifizierung von Dokumenten und Analyse der Echtheit von Nachweisen (n=34|51)

Bewertung von Produktivitäts- und Leistungsparametern (n=34|48)

Vorhersage der akademischen Leistungen von Studierenden für Zulassungsentscheidungen (n=33|50)

KI-basierte Textgenerierung (n=34|55)

KI-basierte maschinelle Übersetzungen (n=34|54)

KI-basierte Verfahren der Spracherkennung und Sentimentanalyse (n=32|50)

KI-basierte Chatbots und Sprachassistenten (n=35|54)

Förderung der KI-Kompetenz des Verwaltungspersonals (n=36|55)

Sonstiges (n=3|5)

Nutzung von KI-Anwendungen in der Verwaltung nach Hochschultyp

Verwaltung, DE 2025 (Mittelwerte)

Konzeption und Nutzung von generativer KI
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Schlussfolgerungen

▪ Ähnliche Trends an den Hochschultypen bei profilbedingten Schwerpunkten

Folgen des Coronavirus-Shutdowns? 

▪ In den letzten sechs Jahren haben deutsche Hochschulen der Digitalisierung in Lehre und Lernen 
zunehmend Bedeutung beigemessen. Darüber hinaus geben deutsche Hochschulen an, (nur) im 
Bereich der Digitalisierung in Lehre und Lernen weitreichende Fortschritte erzielt zu haben. Dies gilt 
unabhängig vom Hochschultyp. 

▪ In Bezug auf Strategie und Governance der Digitalisierung ist der Prozess der Bündelung von Zustän-
digkeiten (breites Spektrum von Governancemodellen) und der strategischen Ausrichtung der Digita-
lisierung weiter vorangeschritten, ohne dass gravierende Unterschiede zwischen HAW und Universi-
täten erkennbar werden. 
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Schlussfolgerungen

▪ Anwendungen und IT-Systeme: 

▪ Learning-Management-Systeme und Campus-Management-Systeme sind weiterhin die Systeme mit 
dem höchsten Implementierungsgrad. 

▪ Implementierungsfortschritte gibt es im Ressourcenmanagement und in forschungsunterstützenden 
Systemen (FIS, FDM). 

▪ Universitäten sind beim Implementierungsgrad gängiger IT-Systeme wie CaMS, RMS und LMS im 
Vergleich zu HAW weiter fortgeschritten. Zudem bestehen erhebliche Unterschiede hinsichtlich der 
Implementierung zwischen staatlichen HAW (Fokus: CaMS und Forschungsunterstützung) und 
privaten HAW (Fokus: CRM/Marketing, Workflowmanagement und digitale Assessments).
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Schlussfolgerungen

▪ Trends im Themenschwerpunkt KI/KI in der Testphase: 

▪ An zwei Dritteln der Hochschulen gibt es Konzepte für den Einsatz von KI in Lehre und Lernen. 

▪ KI-Systeme werden in allen Bereichen getestet. 

▪ Häufig werden KI-Infrastrukturen bereitgestellt und die Vermittlung von KI-Kompetenzen gefördert 
(Letzteres an HAW nachdrücklicher). 

▪ HAW sind bei der KI-Nutzung für das Lehren und Lernen, Universitäten bei KI-Nutzung für die 
Forschung besser aufgestellt. In Verwaltungen spielen KI-basierte Übersetzungen und Textgenerierung 
eine vorherrschende Rolle bei einem sonst noch niedrigen Niveau der Nutzung von generativer KI. 
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